
ße einen Deal forderte: „Ich
brauche diesen Mann mit den
893 Punkten. Der muss in die
USA kommen, sonst erhebe ich
Zölle auf Spargel“. Bürgermeis-
ter Prüße ging darauf ein und
verweigertediesenDeal.VielAp-
plaus und Gelächter provozierte
er mit der Äußerung: „Die Stadt
Lehrte hat durch sorgfältige Pla-
nung dafür gesorgt, dass dieser
Jahrgang von Baulärm verschont
blieb.“ Etwas ernster musste er
zugeben, dass sich der Baube-
ginn des Neubaus und die Fertig-
stellung wieder einmal verschie-
ben würde. Er betonte, dass man
aus Fehlern das Beste machen
sollte und verwies auf die Entde-
ckung des Penicillins durch Ale-

xander Fleming, der, so sagt es
die Anekdote, aus vergessenen
Petrischalen die richtigen Schüs-
se zog. Die Lehrerrede enthielt
viele Spitzen gegenüber be-
stimmten Verhaltensweisen und
Besonderheiten des Jahrgangs,
die mit denen von jungen Wel-
pen verglichen wurden. Markus
Peterseim philophierte: „Euren
Jahrgang macht nicht aus, dass
er perfekt ist. Es ist auch nicht die
Leistung,die ihrerbrachthabt.Es
seid einfach ihr. Ein buntes Puz-
zle, bei dem eigentlich kaum ein
Teil zusammen passt, das am En-
de aber trotzdem etwas Tolles er-
gibt.“ Pinar Bolat mahnte:
„Denkt zurückandieZeitderSek
I, in welcher euch ChatGPT noch

nicht zur Verfügung stand und
ihr euren Kopf tatsächlich noch
zum Denken eingesetzt habt. Ihr
könnt das immer noch schaffen,
wenn ihr nur fest genug an euch
glaubt.“ Die Schülerinnen be-
richteten über die Coronazeit
mit Videokonferenzen im Schlaf-
anzug, fantastische Kursfahrten
und ihren “geliebten Freund“
Chat GTP. Sie hätten auch viel
über Digitalisierung gelernt
durchdieApp“HayDay“,beider
man einen Bauernhof leiten und
entwickeln muss. Oft seien stra-
tegische Aktionen während der
Unterrichtsstunden erforderlich
gewesen. IhreEinschätzungwar:
„Entweder ist die Schule tipp-
topp ausgestattet, oder sie hat

tolle Menschen – so ganz haben
wir diesen Gedanken nicht zu
Ende gedacht.“ Zur Entspan-
nung trugen die Bigband, der
Heart Chor und die Movin´Brass
Band bei. Der Schulchor brachte
das Motto des Tages auf den
Punkt: Best day of my life!

Nach den Preisen für soziales
Engagement konnten von vielen
Fachgruppen Buchpreise für be-
sondere Leistungen vergeben
werden. Zum spannenden Hö-
hepunkt wurden dann die ein-
zelnen Tutorengruppen hervor-
gerufen, und Silke Brandes über-
reichte den Schülerinnen und
Schülern nach einem Gang über
den roten Teppich einzeln ihre
Urkunden.

Zeugnisausgabe in der Turnhalle: Abiturienten des Gymnasiums Lehrte. Foto: Privat

Abiturienten des Gymnasiums
103 Schüler erhalten ihre Zeugnisse

LEHRTE. Auch in diesem Jahr
fand die Abiturentlassung des
Gymnasiums in der Vierfeldhalle
in Lehrte Süd statt. Insgesamt
103 Absolventen konnten dort
ihre Urkunde entgegennehmen,
96 für das bestandene Abitur
und sieben für die Fachhoch-
schulreife. Unter ihnen waren
sieben Schüler mit einer 1,0 im
Ergebnis. Einer von ihnen, Tank-
red Prüße, erreichte mit 893 von
900 möglichen Punkten ein Re-
kordergebnis. Er hat damit das
drittbeste Abitur in Niedersach-
sen in diesem Jahr. 34 Schüler
hatten eine “Eins vor dem Kom-
ma“ und der Gesamtdurch-
schnitt betrug 2,2. Es war also
ein Jahrgang, der sich sehen las-
sen konnte.

Zu Beginn der Veranstaltung
fand unter dem Jubel der Eltern
auf der Tribüne ein “Einzug der
Gladiatoren“ statt, der von der
Bigband begleitet wurde. In der
zweieinhalbstündigen Veran-
staltung gab es humoristische
Redebeiträge von der Schulleite-
rin Silke Brandes, Bürgermeister
Frank Prüße, aus der Eltern-
schaft, Markus Peterseim und Pi-
nar Bolat für das Lehrerkolle-
gium und Sandy Kanior und
Shahnaz Daoud für die Schüler
und Schülerinnen.

Den Auftakt des Redemara-
thons machte Silke Brandes als
Trump (MAGA-Cap) verkleidet,
indemsievonBürgermeisterPrü-

Kommissariat unter neuer Leitung
Olaf Schanz folgt auf Ina Nentwig
LEHRTE. Das hiesige Polizei-
kommissariat hat eine neue
Führung: Kriminalhauptkom-
missarin Ina Nentwig ist in einer
Feierstunde im Fachwerkhaus
nach mehr als vier Jahrzehnten
im Dienst in den Ruhestand ver-
abschiedet worden. Ihr Nachfol-
ger ist Polizeihauptkommissar
Olaf Schanz.

Ina Nentwig hat im Jahr 1982
ihre Polizeikarriere als Direktein-
steigerin bei der Kriminalpolizei
begonnen. Seitdem bekleidete
sie dort zahlreiche Fach- und
Führungspositionen. Sie sam-
melte umfangreiche Erfahrun-
gen in den Bereichen Einbruchs-
kriminalität, Betrugsfälle, spe-
zialisierte Verkehrsunfallauf-
nahme, Sexual- und Kapitalde-
likte sowie in der Aus- und Fort-
bildung. „Im Jahr 2017 über-
nahm sie die Leitung des Polizei-
kommissariats Lehrte, wo sie
über viele Jahre hinweg eine zu-
verlässige Führungspersönlich-
keit war, die mit Kompetenz,
Einfühlungsvermögen und Be-
sonnenheit verschiedene He-
rausforderungen meisterte. Zu-
dem zeichnete sie sich durch
eine enge und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit den Stadt-
verwaltungen Lehrte und Sehn-
de und dem Klinikum Wahren-
dorff aus“, so die Mitteilung der
Polizeidirektion Hannover.

Polizeipräsidentin Gwendolin
von der Osten würdigte die
langjährige Kommissariatslei-

terin in ihrer Abschiedsrede:
„Ina Nentwig hat das Polizei-
kommissariat Lehrte viele Jahre
lang mit großer Fachkenntnis,
Durchsetzungsvermögen und
Fairness geführt. Sie war eine er-
fahrene und engagierte Füh-
rungskraft, die offen für Neues
war und ihre Mitarbeitenden
stets wertschätzend behandel-
te. Ihr Engagement für ein res-
pektvolles, vertrauensvolles
Miteinander haben das Arbeits-
klima im Kommissariat nachhal-

tig verbessert. Für ihren wohl-
verdienten Ruhestand wünsche
ich ihr im Namen der gesamten
Polizeidirektion Gesundheit, Zu-
friedenheit und erfüllte Jahre.“

Mit olizeihauptkommissar
Olaf Schanz übernimmt ein er-
fahrener und vielseitig qualifi-
zierter Beamter die Leitung des
Kommissariats. Geboren 1973
in Peine und aufgewachsen in
Lehrte-Arpke, ist er mit der Re-
gion bestens vertraut. Nach sei-
ner Ausbildung im mittleren

Polizeivollzugsdienst war
Schanz mehrere Jahre als Ein-
satzbeamter tätig - unter ande-
rem in einer Beweissicherungs-
und Festnahmeeinheit der Be-
reitschaftspolizei sowie im Ein-
satz- und Streifendienst des
Polizeikommissariats Groß-
burgwedel. Anschließend ab-
solvierte er ein Studium an der
Fachhochschule für Verwaltung
und Rechtspflege mit dem
Schwerpunkt Kriminalistik und
Kriminologie.

Im weiteren Verlauf seiner
Laufbahn hatte Olaf Schanz
verschiedene verantwortungs-
volle Positionen inne, darunter
als Sachbearbeiter in der Aus-
und Fortbildung der ehemali-
gen Polizeiinspektion Hanno-
ver-Land (heute Polizeiinspek-
tionen Burgdorf und Garbsen),
Ermittler im Kriminalermitt-
lungsdienst, als Dienstschicht-
leiter im Einsatz- und Streifen-
dienst mehrerer Polizeikommis-
sariate, als Leitender Beamter
vom Dienst in der Lage- und
Führungszentrale der Polizeidi-
rektion Hannover sowie als Lei-
ter des Kriminal- und Verkehrs-
ermittlungsdienstes im Zentra-
len Verkehrsdienst. Seit 2014
war Schanz als Leiter der Reiter-
und Diensthundführerstaffel
der Polizeidirektion Hannover
tätig und dort für circa 75 Mit-
arbeitende und 32 Dienstpfer-
de und 30 Diensthunde verant-
wortlich.

Neben seinen Führungsauf-
gaben engagiert sich Schanz seit
Jahren in verschiedenen Sonder-
funktionen: Er ist unter anderem
Demokratiepate im Rahmen der
Initiative „Polizeischutz für die
Demokratie“, Referent für Füh-
rungskräfteentwicklung und Teil
des Strategieteams Gleichstel-
lung.

Auch zum Amtsantritt von
Olaf Schanz äußerte sich Polizei-
präsidentin Gwendolin von der
Osten: „Mit Olaf Schanz über-
nimmt eine äußerst erfahrene
und zugleich gut in der Polizeidi-
rektion Hannover vernetzte Füh-
rungskraft die Leitung des Kom-
missariats Lehrte. Er kennt so-
wohl die Polizeiarbeit in der Re-
gion Hannover als auch die He-
rausforderungen moderner Poli-
zeiarbeit aus eigener Erfahrung.
Ich bin überzeugt, dass er mit
seinem Führungsstil, seiner
Fachkompetenz und seinem
menschlichen Gespür wichtige
Impulse setzen wird.“

In seiner Antrittsrede äußerte
sich Olaf Schanz zu seiner neuen
Aufgabe: „Die Leitung des Poli-
zeikommissariats inmeiner alten
Heimat zu übernehmen, ist für
mich eine besondere Ehre und
eine persönliche Herzensange-
legenheit. Ich freue mich sehr
auf die Zusammenarbeit mit
einem engagierten Team in
Lehrte und auf den offenen Aus-
tausch mit den Menschen in der
Region.“

Amtswechsel im Polizeikommissariat Lehrte (von links): Polizeiprä-
sidentin Gwendolin von der Osten, Erste Kriminalhauptkommis-
sarin Ina Nentwig und Erster Polizeihauptkommissar Olaf Schanz.

Foto: Polizeidirektion Hannover

Gespräche beim
verdi-Senioren-
Nachmittag
Regionsabgeordnete Helga Laube-Hoffmann informiert

AHLTEN.Der Vorstand der Orts-
gruppe ver.di-Senioren für Lehr-
te, Sehnde und Burgdorf hatte
zum traditionellen „Spargeles-
sen statt“ inklusive netten Ge-
sprächen und zu aktuellen Infor-
mationen aus der Politik in die
Gaststätte Engelke in Ahlten
eingeladen. „Neben dem Essen
gilt es, die Gemeinschaft zu pfle-
gen und natürlich der Austausch
von Informationen“, so Vorsit-
zender Hermann Buchholz.

SPD Ratsfrau der Stadt Lehrte
und Regionsabgeordnete Helga
Laube-Hoffman informierte aus
der aktuellen Regions- und Lehr-
ter Kommunalpolitik. Einen be-
sonderenAkzent setzte siedabei
auf die Abfallthemen und
Sauberkeit in der Stadt.

„Ein riesiges Ärgernis sind
zum Teil die vermüllten Wert-
stoffinseln. Bei der jetzt umge-
bauten Wertstoffinsel am West-
ring ist die Vermüllung nicht
mehr da“, berichtete sie. Ihr Fa-
zit: „die Altpapiercontainer ha-
ben die wilde Müllsammlung
gefördert“. Sie erinnerte an die
zwei Brände an den Wertstoff-
inseln in der Schillerstraße und
am Westring. Aha reagierte, und
hat am Westring nur noch die
Altglas Container stehen lassen,
den Sichtschutzzaun abgebaut
und keine neuen Papiercontai-
ner mehr aufgestellt. „Durch
diese Maßnahme haben wir kei-
ne Müllablagerungen mehr und
die jetzt sichtbare Rasen-Freiflä-
che ist zudem eine Aufwertung
für die Stadt“, so Laube-Hoff-
mann.

Ein weiteres großes Ärgernis
sind an vielen Standorten die
Müllberge rund um die Sammel-
boxen für Altkleidung. Teilweise
werden die Container jetzt ab-
gezogen. Gute Kleidung kann
bei Caritativen Verbänden abge-
geben werden, verschmutzte
und zerrissene Kleidung gehört
in die eigenen Restabfalltonne
oder kann am Wertstoffhof ent-
sorgt werden.

Positive Nachrichten gibt es
bei derUmstellungvonSack- auf
Tonnenabfuhr zu berichten. In
Lehrte hat sie reibungslos ge-

klappt. Fast 70 Prozent der priva-
ten Lehrter Haushalte haben in-
zwischen eine kostenlose blaue
Papiertonne von aha. Ab August
erfolgt die Abholung dann im
gesamten Regionsgebiet 14-tä-
gig.

Die Energiegenossenschaft
Lehrte-Sehnde installierte im Fe-
bruar eine 4,3 Hektar große Flä-
che zwischen Immensen und
Arpke mit Freiflächen-Photovol-
taikanlagen; jetzt soll eine wei-
tere in Aligse folgen. Neben dem
Beitrag zur lokalen Energiewen-
de werden auch naturschutz-
rechtliche Ausgleichs- und Er-
satzmaßnahme erfolgen.

Eine weitere positive Nach-
richt gibt es beim geplanten
Neubau des Hallen- und Freiba-
des in Lehrte zu berichten. Es
liegt inzwischen eine Machbar-
keitsstudie vor, die im Sportsaus-
schuss vorgestellt wird.

Hermann Buchholz dankte
Helga Laube-Hoffmann für die
interessanten und umfangrei-
chen Einblicke und wies darauf
hin, dass nach seinen Beobach-
tungen recht viele Wohnmobile
auf dem Schützenplatz stehen.
Diese Tatsache konnte Laube-
Hoffmann bestätigen, denn im
letzten Umweltausschuss be-
richtete die Stadt darüber und
wird sich dazu Gedanken ma-
chen.

Helga Laube-Hoffman, SPD-
Kommunalpolitikerin.Foto: Privat

Teilnahme am Zeltlager buchbar
LEHRTE.Spaß haben, Freunde
finden, weiterentwickeln.
Dies und jede Menge Bade-
spaß, basteln, malen, Wettbe-
werbe und vieles mehr erwar-
tet die Teilnehmer im Alter von
acht bis 14 Jahre beim Zeltla-
ger im Freibad am Hohnhorst-
weg 2A, das über www.feri-
encard-lehrte.de/m/Events

buchbar ist und vom 4. bis 9.
August stattfindet. Die Teil-
nahme kostet 65 Euro und be-
inhaltet auch die Vollverpfle-
gung. Ein ausgefüllter Frage-
bogen und eine Kopie des
Schwimmnachweises Bronze
sind bis zum 28. Juli per E-Mail
stadtjugendpflege@lehrte.de
zu senden.

Mit Gullydeckel geworfen
AHLTEN. Am 4. Juli, im Zeit-
raum von 2.50 bis 2.55 Uhr, gab
es einen Einbruch in den Kiosk
an der Straße Zum Großen

Freien. Täter haben mit einem
Gullydeckel die Scheibe einge-
worfen und Tabakwaren und
Bargeld entwendet.

Von Schulbüchern bis Urlaubslektüre
Buchhändlerin Gaby Frey bietet an ihrem Stammsitz an der Marktstraße und am

neuen Standort in der Weststadt eine große Auswahl

Die Sommerferien haben gerade
begonnen – trotzdem ist es rat-
sam, zwischendurch noch mal
einen kleinen Gedanken an die
Schule zu verschwenden, um die
Lehrbücher und Materialien für
das neue Schuljahr zu bestellen.
„Wenn das erledigt ist, kann
man sich dann umso entspannter
wieder zurücklehnen und die
freie Zeit genießen“, sagt die
Burgdorfer Buchhändlerin Gaby
Frey mit einem Augenzwinkern.
Kürzlich hat sie eine zweite Filia-

le in der Weststadt eröffnet. Die
Ladenfläche befindet sich im Ge-
bäude des E-Centers Cramer an
der Weserstraße 2. „Dort bieten
wir nicht nur Schulbücher an,
sondern auch Hefte und Schreib-
waren, sodass man bei uns alles
aus einer Hand bekommt“, wirbt
sie. Außerdem seien ausreichend
Parkplätze vorhanden, um die
Bestellungen bei Bedarf mit dem
Auto abzuholen. „Natürlich sind
wir auch in unserem Stammsitz
an der Marktstraße weiterhin für

unsere Kunden da!“, betont
Gaby Frey.
Wer noch nach der passenden
Urlaubslektüre sucht, wird an
den beiden Standorten der Buch-
handlung FreyRaum ebenfalls
fündig. „Ob spannende Thriller,
romantische Liebesgeschichten,
bewegende Biografien oder
aktuelle Sachbücher – da ist für
jeden Geschmack etwas dabei“,
verspricht Frey. Auch Reiseführer
und Wörterbücher für unterwegs
stehen in den Regalen.

31303 Burgdorf
Marktstraße 54 · Weserstraße 2

Telefon 0 51 36 / 89 17-0
E-Mail:

burgdorf@buchhandlung-freyraum.de

www.buchhandlung-freyraum.de
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